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Blut strotzend — in der Speiseröhre und
Magen noch frisch gekautes Brod; alle
übrigen Organe normal deuteten an: daß
dieser Körper noch lange seine organischen
Verrichtungen hatte vollbringen können/
hätte nicht dcr Sturm urplötzlich diese
Eiche geknickt.

Nachträgliche Bemerkungen.
Der Diener Peter Gobat, hatte stark mit Eisen

beschlagene Schuhe an, mir denen er beinahe
die Eisenspltzc der Zeltstange berührte und so den

Bliz anzog; der Herr, Oherstlicmen. hingegen,
der eben so lag, Karte Pclzstiftl a», ohne Eisen.
Beider Uhren waren unbeschädigt, die Instrumente

dcs Hr. Buchwnlders waren cingepakt
aufder andern Seite des Zelts und wnrden nicht
beschädigt, ausgenommen ein Beschlag des
freistehenden Barometers, das in der Mitte gebrochen

war — und außer dem Zelt stund. Der
Geldbeutel des Dieners war unverletzt, das
Geld nicht geschmolzen. — Vom 1. bis S. Juli
Morgens, schmolz dcr Schnee um 3 Schuh und
2 Zoll. —

Jn dcm Lauterbrunnenthale, Kanton Bern,
hat der Austritt der Lauterbrunnen Lütschincn
in der Nacht vom 22 auf deu 22 große Verwüstung

angerichtet. Die mit bedeutenden Kosten
unlängst hergestellte Straße zwischen Tansbach
und Zweilütschinen wurde gänzlich zerstört.

Merkwürdiges Ehepaar.
Unlängst ist cin merkwürdiges Ehepaar, Will.

Douglas und seine Gattinn, an einem und
demselben Tage z» London Todes verblichen. Sie
waren in cincr und derselben Stunde geboren;
die nämliche Hebamme hatte sie in die Welt
eingeführt sie waren zn gleicher Zeit und in
derselben Kirche getauft worden. Jn einem Alter
von 19 Jahren wurden sie in derselben Kirche
und von demselben Pfarrer von dem sie getauft
waren getraut. Sie sind beide in ihrem Leben
noch niemals krank gewesen, starben an ihrem
hundertsten Geburtstage in ihrem alten
Hochzeitberte, und sind in einem Sarge beerdigt
worden.

Hohes Alter.
Auf der Insel Jamaika in Westindien starb

der Negersklave Joseph Nam in dem merkwrlx«
digen Alter vsn 146 Jahren.

Zu Nymphenburg starb am l7ten April 1831
die lcdige Tnglohnerinn A. M. Schrempf im
llyten Jahre; ihre nochlcbende Schwester zählt
113 Jahrc.

Jm englischen Marinehospital zu Chnlsea
starb kürzlich cin Matrose im Alter von Iii
Jahren; er diente noch mit 102 Jahren, und
enthielt sich stets aller geistigen Getränke.

Im verwichenen April (1832) starb zu Mlle,
bei Schlettstadt, im franz. Departement deS

Niederrheins, eine Frau in dem seltenen Alter
von 106 Jahren 10 Monaten; ste war bis znm
letzten Augenblicke frei von allen Gebrechen;
den 9 ten besagten Monats fand man sie todt in
ihrem Bette.

Jn Preussen, lebt ein 103 Jahr alter Soldat,
Namens Gottfried Schindler, der dcn 7 jährigen
Krieg als brauner Husar mitgemacht hat.

Gebm-ro-, Todren, und Ehen 6.iste
des Rant. Appenzell V.«. von 183«,.

Geboren. Gestorben. Eh«n.
Trogen 80 SO 14
Herisau 287 L78 64
Hundweil 44 43 16
UrnZschcn 92 89 85
Grub 26 18
Teufen .143 131 34
Gais 71 69 19.
Speicher 90 65 13
Walzenbausen 49 23 i?
Schwcllbrunn 9S 66 34
Heiden 71, S7 4«
Wolfhalden 6» 46 is
Rchctobel 75 60 is
Wald 65 47 IS
Rüche 4« 27 io
Waldsiadt. 36 4S 4
Schönengrund 21 30 s
Bühler 86 3Ä 9
Stein 43 43 11
Luzenberg 23 22 2

1442 1243 315
Mehr geboren als gestorben HKS Personen.
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